
Das Ätherische 
Vierheit in der Einheit

MEDITATION & NATURWISSENSCHAFT
Kolloquium der Naturwissenschaftlichen Sektion

13. – 15. Juni 2025
am Goetheanum / Dornach



Meditation und Naturwissenschaft: 
Das Ätherische – Vierheit in der Einheit 

Kolloquium der Naturwissenschaftlichen Sektion – in der Rudolf Steiner Halde am Goetheanum 
 
 

 

Veranstaltungsort: Goetheanum, Halde Saal, Rüttiweg 45, CH – 4143 Dornach 

Zeit Fr. 13. Juni 2025 Sa. 14. Juni 2025 So. 15. Juni 2025 
08:30 – 08:50  Eurythmie 

09:00 – 10:30 
 

 
 

Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
AG 6 (Teil I), AG 12, AG 14 (Teil I), AG 15 (Teil I) 

Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
AG 6 (Teil II), AG 14 (Teil II), AG 15 (Teil II), AG 17 (Teil II) 

10:30 – 11:00  Kaffeepause 

11:00 – 12:30  Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
 AG 1, AG 2, AG 3, AG 4 (EN) 

Rückblick & Ausblick im Abschlussplenum  
(Ende des Kolloquiums um 12:15 Uhr) 

12:30 – 14:00  Mittagspause  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten 

14:00 – 14:30  Begegnungsraum (optional) 

14:30 – 14:45 
 

Begrüssung 
Matthias Rang & Vesna Forštnerič Lesjak 

Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
AG 5, AG 9, AG 11, AG 13 (EN) 14:45 – 15:15 Einführung in das Ätherische mit Michael Jacobi: 

«Die Wirklichkeit der Zeit» 
15:15 – 16:00 Vorstellungsrunde 
16:00 – 16:30 Kaffeepause 

16:30 – 18:00 
 

Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
AG 7 (Teil I), AG 8 (Teil I), AG 10, AG 16 (Teil I) 

Arbeitsgruppen zu den Meditationen 
AG 7 (Teil II), AG 8 (Teil II), AG 16 (Teil II), AG 17 (Teil I) 

18:00 – 19:30 Abendpause 

19:30 – 20:30 
 

Beitrag von Matthias Rang: 
«Entwicklung der Erkenntnisstufen  

des Ätherischen» 

Beitrag von Vesna Forštnerič Lesjak:  
«Pflanze und Ätherarten»  

20:30 – 21:15 

Eurythmie-Aufführung: 
«Goethes Weltsicht in Dichtungen zu Mensch 

und Natur» 
im Grundsteinsaal 

Plenumsgespräch 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: https://science.goetheanum.org/veranstaltungen/meditationswochenende-2025 

Anmeldung: science@goetheanum.ch 



Das Ätherische – Vierheit in der Einheit
Meditation & Naturwissenschaft
Im Wärmekurs und in der Kosmologie Rudolf Steiners werden die vier Elemente und die 
vier Ätherarten in ihrer Entstehung und ihrer wechselseitigen Beziehung beschrieben. Der 
Wärmeäther entstand bereits zusammen mit dem Feuerelement auf dem alten Saturn, der 
Lichtäther auf der alten Sonne gemeinsam mit dem Luftelement und der Klangäther und 
das Wasserelement auf dem alten Mond. Im Lauf der Erdentwicklung bildete sich der 
Lebensäther gemeinsam mit dem festen Erdelement. Elemente und Äther sind untrennbar 
miteinander verbunden. Das «Ätherische» ist also in vier Glieder differenziert. 

Diesem Prozess folgend ist in dieser Evolutionsreihe auch die viergliedrige Leiblichkeit des 
Menschen entstanden. Es gibt also «peripherische Welten», aus denen Leiblichkeit 
geboren wird. Diese Korrespondenz ist ein Schlüssel für das Verständnis der Beziehung 
zwischen Mensch und Kosmos. Eine gelebte Einsicht in die innere Welt-Leib-Beziehung 
würde zu einem anderen Umgang mit unserer Erde führen, als wir ihn aktuell pflegen.

Die Ätherarten können in ihrer geistigen Wirksamkeit zunächst nur gedanklich erfasst 
werden. Konkret bedeutet das eine zweifache Aufgabe: Die Erscheinungsformen in der 
Natur mit Aufmerksamkeit zu beobachten und sie im Erleben und Erkennen durch eine 
differenzierte Gedankenarbeit zu durchdringen. Im Vollzug können wir innerlich in den 
Zusammenhängen Ätherisches wahrnehmen.

Elemente und Ätherarten entstehen aus einem gemeinsamen mittleren Bereich und 
differenzieren sich in zwei Richtungen: Verdichtung und Vergeistigung. Gelingt es uns, 
unsere Meditation auch aus einer inneren Wärme-Mitte zu entwickeln und in eine 
Verinnerlichung einerseits und in eine Weltverbindung anderseits zu differenzieren? Zur 
gemeinsamen Erarbeitung dieser Aufgabe wollen wir Sie herzlich einladen. 

mit dem 
Team der Naturwissenschaftlichen Sektion & Freunden

Vesna Forštnerič Lesjak & Matthias Rang

AG 14  Kosmische Kräfte und ihre Manifestation in der Erscheinungswelt 
(Teil I und II) mit Franz Lohri

AG 15  Die Elemente und Ätherarten als Tore auf dem Erkenntnisweg 
(Teil I und II) mit Markus Buchmann

AG 16  Die vier Ätherarten in Bewegung 
(Teil I und II) mit Norman Kingeter

AG 17  Meditatives Wahrnehmen ätherischer Prozesse in Natur und Mensch
(Teil I und II) mit Angelika Schlemme

ARBEITSGRUPPEN

AG 1  Wahrnehmung der Wirkungen der vier Äther im Duft von Pflanzen
  als Grundlage für Meditationsbilder
           mit Torsten Arncken

AG 2  Rudolf Steiners Äthergleichungen
           mit Ulrich Pinkall 

AG 3  Die Polarität von Hören und Sehen als Übungsfeld zur Vorbereitung
  auf ein Erkennen des Ätherischen
             mit Martin Errenst

AG 4  Building Substance for the Self-Conscious Spirit – A Medical 
  Approach to the Four Ethers
             mit Adam Blanning (EN ohne Übersetzung)

AG 5  Im Dialog mit der Natur: Meditatives Herangehen über den Weg der 
 Kunst & Handarbeit, um sich dem Wesen der Gemeinschaft und des 

  Ortes zu nähern
            mit Ingrid Hartmann

AG 6  Das Ätherische in der Differenzierung der vier Ätherarten in der 
(Teil I und II) Heileurythmie 
             mit Kaspar Zett

AG 7  Meditation als Hilfe in der Begegnung mit der «Urpflanze» 
(Teil I und II) mit Wolter Bos

AG 8  Die vier Ätherarten im Menschen selbst differenzieren lernen –
(Teil I und II) Übewege im medizinischen Kontext
             mit Wilburg Keller Roth

AG 9  Biochemie und Elementarwesen
             mit Michael Knöbel

AG 10    Polarität der Rot- und Violett-Steigerung: Verdichtung vs. 
  Verdünnung in Zusammenhang mit den Ätherarten
            mit Kees Veenman

AG 11  Die Ätherarten im Spektrum
             mit Frans Romeijn

AG 12  Moralische Technologie – die vier Ätherarten des eigenen Ätherleibs 
 bewusst bewegen lernen

             mit Esther Böttcher & Jan-Gabriel Niedermeier

AG 13  Elemente, Ethers, Fallen Ethers
             mit Willem Daub (EN ohne Übersetzung)



ORGANISATORISCHES

Arbeitsgruppen
In jeder Arbeitsgruppeneinheit wählen Sie eine AG aus den zur 
Verfügung gestellten Optionen. Die AGs mit Teil I und II sind 
weiterführend und angedacht, diese im Paket zu besuchen.

Die Beschreibungen der Arbeitsgruppen finden Sie hier:
https://science.goetheanum.org/veranstaltungen/meditationswochenen
de-2025

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung wird gebeten – aber auch spontane Gäste sind 
herzlich willkommen!
science@goetheanum.ch

Mittag- und Abendessen sowie Übernachtungen sind selbst zu 
organisieren.

Über eine Spende zur Deckung unserer Kosten (CHF 150) würden wir 
uns freuen.

CHF-Konto
Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft
Postfach, 4143 Dornach/Schweiz
Raiffeisenbank Dornach, CH–4143 Dornach
BIC: RAIFCH22
IBAN: CH54 8080 8001 1975 4658 2
⇨ Zahlungszweck: KST 1120 Meditationskolloquium

EUR-Konto
Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft
Postfach, 4143 Dornach/Schweiz
GLS Gemeinschaftsbank eG, DE-44708 Bochum
BIC: GENODEM1GLS
IBAN: DE53 4306 0967 0000 9881 00
⇨ Zahlungszweck: KST 1120 Meditationskolloquium
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